mm—

Ein Ehrifiliche Predigt. _

Dey ver Bochicit des

Edlen onnd Gefirengen Georg Chrn:

veich Dergers auff Slam/zc.ond der Edlen Tugent,

famen Sungfrawen Clifabeth / weilund des auch dlen vund

Befivenaen Herin Matehei von Bundereding / ju Neinvid{diag! Himper
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gebornen Frepin von Aicham/ic.ehelichen |
Lodter/zc.
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 Diefojbr den HERRen forchtet/ vertragoct
iDtme es wiiedt cuch niche fehlen.

 Dierfojbr ven HE v forchtet/ hoffet das befe
bon jm / fo wiiedt cuch Snad ond Troff alle jelt Wie
Oerfabren.

Die/fojbr den HERRnforchtet/ haret fefser
SBuad/ onnd socichet ja nicht/ auffoaf jbrnidtsu
grund gebet. | .

~ Sebetan dic Crampel der Alten/onndmerckes
fie/foer iff jemals sufchandenivorden / der auff 1hn
achofit hat 2 Werift jemals verlaffens / Dex in der
Sorcht Sottes gebliben iff ¢ Oder wer iff jemals
verfchmdhet vonjhm/der jhn angeruffen hate
Daun der HEr2ift gnddig onnd barmberig/

pergibe die Siinde/ond hilfftin Oer Not.

Auplegung.
3 Elicbtein Sprifio dem HERR N,

N° ann cinerwas hohes Lrnd wichtges fiirnez
e il iff vonndeen | Daf folches mit gutem
Bedacht ond Firfichtigtet befchehe. Dann

er obte bedache | onnd nicht mit gutem jeittis
' acm Rapt verndnfftiger ond verfldndigerSeut

Bandele/ dem gehes alles gemeinglich su rug | onndmug et;bct[;
i) j




Eprach s
Salomo
E14CAP,

Prou. 13,

Prot 20.

Sor.33.

2 Chriftliche Prediat/achaleen bey det
lich den Spote sum Schaden Baben, Oaber fagt Salomott/
Der weife Konig/in feinen Spriichen am i, ap. Wa Fein KXahe
i¥/da gchiee das Landvnder. Welcher aber mie bedachyt Handelt/
o¢m mug auch allcs fchieunia vnnd glicklich von fate gebes.
Bnd widertumb im vorbemeldeen ore: Wy vil Kabtacber fein/
0a gebet es wol ju. Bund am 3, Cap, Gyer Kabt thut cinem
fanffe. Bnudam 20. Cap. Anfehliq befichen / wa man fiemi
Rabefihree : Auf difen bedencken aibtauch Sprach eint feine
debr/am 33.cap. Thu Hiches ohne Ra@tfauﬁ,oaﬁ Dichs nicht g¢s
eheivenach der Lhat. Dann wie Octjentige / focin flactlich Ges
besv fiihyren will/suuor den LBberfehlag) des Bnfofiens halben/
machen/ vrnd bey fich wof besrachten muf/ ob er den [elbigen exs
fehiingen/ond das Seber vollenden moae/ damiter niche ot
angefangnen Werek mit Spose ablaffen miiffe. lfo foll cin
jeoer in feinem Lorhaben jHime sumor dest Aberfchlag machen!
alle ' 3mbfand erweaen/ond scittigen Kabe gebrauchen/ damie
e nicht das Darrenticdlin endelich fingen midffe :+ Non pus
tiram. -
Gleichmicaberin allen bobett vnnd wichtigen Sachen qus
kck bedacht hoch v1d wol von notenzal fo twidrde er fonderlich von
oenen erfordere/dic fich in beiligen Eheftand beaeben / vnnd eitys
bffenwollen. Dann welcher in feim Heurabheen Binan gebot/
wicein blind Rof/ bedencke mche/mwieer den Sheffand anfangen
onnd angreiffers wolle/damit er in demfelbigen den Seaen Sote
(s sudewarten babe | beerache auch nicht die vilfdltige B
fehtvdrden | damiedie Cheleut beladen Werden/der mug hernach
mit verdruf im Belichen Standleben. Oarumben junge Seut
wolvrfachbaben/die Befehimdrden des thelichen Seands/ waiy
fie denfelbigen antretten wollen / SUUOK o subehersigen vind
subetrachten/ond nebens von e jen eueen sulernen/ie fie g2

dachte Defchvdrden fein Ebrifilich anfeben follen/ Damic fiet
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SHodsieit Heem Seorgen Shrnveich Dergers/sc. 2

ourdh beerachrung derfelben | niche allein vom ehelichent Scbers
fucht abgefchrecke werden/ e bey vilen gefchicht/fonder fuff ond
liche Darsu beformmen/ond aucly in wehrendem Ehefianv diefels
bige mit gedule tragen/ ond gedultig vhermwinden mogen. Sn dis
ferm Handel aber foller wir nicht vnfer Lernunife die feleen das
befie darsurab:fonder Gotees Wort / wic auch den verlefirens
Credeswifen SRans @prach/ su cinem Rahtgeber gebraus
then, Dann ob wol verlefene Wore aufFalle Stand/ vnd auff
tines jeden Chrifien Nenfehen Deruff gerichct fein 2 fo Fonds
L wir doch diefelbige / fonderlich swider dic Defchivdrden des
thelichen Stands/gebrauchen/ond auf denfelbigen lernen / wie
:3:: g‘o!cfgebaradgten follent / damit fic defio leichter pnd ringes
OCHt, '

_ Jtun feind aber offgedachecr Befchiwdrden des chelichen

Stands fiarnemtich orererlen / onnd dicfelbige fo grof / dapfein
wunder / wans fehon junge Loue f die Gotees Lore niche hohes
balten | dannfbre fleifchliche Affece / einesweder vom ehelichen
Stand gansg ond gar abgefchrecke/vnnd demfelbigen feind wer2
Oct/vnd dagegen im Dubenfand jbr Leben | nicht mit gevingeim
acheberl jhrer Seclen/gubringen/ odes aber/ want fie fchon fich
Orein begeben/docl in demiclben fo vrmwillig vrbd verdrofjen wer 2
Oet / baf fie denfelben wider fehdndelich verlaffen. Deromegen
tollen wwir Disfelbige difmaln mit cinander befichtigen / vnd aup
Ot Woreen Syrachs lernen | wie wir fie vecht Chrifilich be-
trachten follen. ot geb Gnad darsur >

Der erfie Theil.

o Oiftnun anfianglich difes nicht ein geringe
) Defchivard/Dafbey @bflﬁltfﬂ | su beficllung einer ehr-
lichen SHaufbaltung/ vil notwendiger Siiick exfordert
W werden



A & hriftliche Dredigts/ gehaleen bey der

werden | welcher fic wol hesten mogen vberhaben fein [ watis fi¢
aufler Des Cheftands im ledigen Stand verbliber weren, Sant
¢in jede Haufhaleung bat | wie manim Oprichivore fage/ an
aroffes SRaul fonnd gehdre vil dagu/wans ¢s folle erfile werden-
Dann fobaldjunge Eheleut sufamen Fommen | muffen fiedie
Haufer ihrer Elecrn) Herzen onnd Framwen verlaffen/onnd nach
- gignen ASobnungen/ Hdaufern/onnd Herbergen evacheen/wil
'“} fic anderft micht mit jhrer ond ander Leutbejehiverd/ foie DI¢
Sigeuncr/ im Land herumd sichen/ Offt bistere wort horen/ ¢
Syracham 20.8ap.fagt: Gafi gehe hin/vnd bereite den Tifch/
{af michmit dir effen / asduBaff : Jtem jeuch aup/ ichhab e
ehrlichen Gdaft Friegt. Solches ifl fchivar/ fagt Syrach [ cinens
versdinffeiaen Nan /daf er vimb dek SHyer2berg willé folche wwort
frefion mug. Siemiiffon nicht mit geringem Butofien alleriey
Haufraht sus noteurfecinfauffen: ©o haben fie auch nit nur
ein Seib vnd SNaul / fonder vif vnderfchidliche Perfonen/als 04
feind Kinder/ Knecht vnd SMagd/mit Sypeif vid T ranck Kleis
dung vnd Lohn suuerforgen. B sivar je hobers ond Adclichers
Sitands Werfonen die Sheleut fein/je grofiey plegt auch folche
WBefchrwerd sufcin, Dann der Erave/ Herz/ odr Edeliman will
gtbcu fein Schlof | die Fraw jhre DNorgengab « der Syer? feine

of v1d Perd/ die Fratw jhr Syufcheinz der Her2 feine Knecht
onnd Diener | dic Frawjhire Jungfrawen vnio Oicnerine Ocr
Hera fein Rififamer / DieFraw ire @efchmitct) Dasfrift endt?
fich die Darorenhidff ond Oorffor hinweg | welche wol Fondten
onuerfaufft vnnd vuuerfise bleiben | wann dergleichen D7
fehmwerden inder Haughaltung nicht weren, Bnd mu ffen vbex
das folche Ecut auch dahin gedencfen vnnd trachten/ wie ficfbre
Hauggenofien nicht allcin bey fren Sebjeitecn verforaen/ fondee
auchibuen cinfolchen Borzath fchaffen/ damit fie auchnach
e abfierbon erBalten werdenjvnd jhrem Stand gemep ;etm}

mogen




Hocheie Hirn Seorg Ehrnecich Pergers/ac. §
mdgen ] wollen fie anderft niche fich felbf vnder der exden | Hrnd
ibr ganges @efehlecht in diecufferfie verachtung bringen, IBil
Jest Deffent gefchweigen/wann fie fchon groffe mihe vrnd arbeit/
jorg vud angfi Baben vnd anwenden/ dag fie doch offt den Fluch
Gottes empfinden | ¢s hat alles den Krebsgang / vnnd haber
@ftlt_ weniger/ dann das vorigejar/ Sn Summa/¢s verfchivinz
bgt )bnen alles vudes denBhanden. Sfi das / liche Freund/niche
¢in groffe BDefchwerd des Ehelichen Stands / vmb welcher wils
l_en fein under/ dafjunge Leut von demfelbigen abgefchscclt!
Jawann fie fchon im &heffand leben | verurfacht wurden jus
entlauffen / oder doch sumivenigficn vngedultia suswerden/ ond
Wider Sote sumurzens ‘Lund ywar/ wenn swir da nicht Gotics
Wost/ fonder dievernunfe/ond vnfer ciaen fleifchlich herprabes

~ fragenwollen / gefchyeche es one allen gvaiffel, Es lebret s abex

Syrachiin verlefenen worten/mwic junge Leut folche Defehiverd
vechyt Chrifilich bedencken/ond anfeben follen/damit fienit allein
suim Ehelichen Stand Suff vrnd lieb gesvitnnen/ fondey in deIKs

feanenond das Benedicite dariber forechen. Lnmd swar wars

lelbigen auch/mit geduleigen vnd frdlichen hergen/leben mogen.
Bund fagtalfo: Shr/ vie jbr den HErin forcdhtet/ per-

trasvet jhm 7 dann eg warde cudd nicht feblen:
As wolt er fprechen | obiwol difes / foanjego el ] ein grofe
Defchwerd/fo folle jhr doch nit sweiflen dantt Gsote werde cuch
£aug onnd Hoff | Speifond Tranck | Kleder ond Sehuch
onnd alle Noteurffe geben vnnd mittheilen/ Alfodap fhr fein
febl ound mangel / weder an der taglichen Lelbsnabrung vind
auﬁentba(tung/ noch an jraend canem @Ut babfltWﬂDGﬁ»q}ﬂb
0b jBr fchon dariiber vil mithe vrnd arbeit/ forg onud angft cins
Nemen werdet / fo folle jhr doch nicht leer Etrob erelehen | vrnd
¢ttvas ymb fonfi thun / fonder Soff wirdes cuch alles reschlich

s



Pfal. 121,

Plaly23,

g Chriftiiche Predigesachalten bey dex

umb Cheleut von difem allam niche sioeifflen follen / $eigeer o2
fach ant/onnd fagt / fie follen vertramwen dem HE R R DL das
it/ Sottiftever HEr2 | warumbwolit jhr dann ein miftramwen
inghn fegen 2 Sredifche Heren pflegen fonf jhre Knccht onnd
Diencr mit Syeif onnd Tranck | Schubh vund Kleidung sus
uerfelen | onnd laffen jhnen niches abgehen, Thun das jradifche
Jeran | warumb wollt dann Gott vns INenfchen [ als feine
Knecht ond Diener nicht verforgenz Dauid fagt im r2n.Vfalm:
JehBebemeine HandeaufFsudem HERrn/ von wwelchem mis
hiilff Fompe. Bnnd im 123.00alm: Y ch Hebe meine Augen auff
3U Dir/ der du im Himmel figefi. Ddun modt aber jemand ges
Oenclen/vnd forechen: Yawann den LWSorten des mweifen SNans
Snrach sutramwen were/ fo wolltichs gleichim Ilamen Gottes
auffonfern HE Ren Sott wagen/ mich in chelichen Stand bes
geben [ onnd darinnennichts weitters anfechten laffen : Willtu
ven Worten Syrachs nicht glauben geben/fo glaub den Wors
ten Chrifti folber/ welcher das SHers Sottes vus nicht / als cines
Syeran/fonder als cines getrewen Batters/befchreibet vnd abmar
e, Dicjradifche BVdtter haben vnd tragen cin folche Lice su
ibren Kindern | daf fic diefelbige mit aller noteurfFe verforgen/
vud ehe fie dicfelbige licffen mangek leiden / ehe wurde fie arbers
ten/ Daf jhnen das Blut suden degeln auﬁgienge | ormd woelclye
folches nit thun/ fein nicht wereh/ dafi fie Rsatter geneiit iwerdett,
So nun die leibliche vnd natirliche Vdteer gegen jren Kindern
alfo gefinnct; warumb wolle Dann ot der hishalifch LVateer/des
Oagut | jadas hochfte Gut ift / ons bunger vnnd mangel leiden
laffin2 Nateh.c. fage Shriffus: Ibr follt nicht forgen vnmdfas
gent s TBas werden twix effen ¢ 10as werden i trincken 2 wamit
werden wir vns Fleidens dann ewer hisTilifcher Vatter weif/dap
jfi Des alles bediirfft, Lilley aber weder Syrach noch Chrifti
QBozten alauben geben/fo bedencke doch daf D¢ wunbtrbé_ﬂéd;‘e

rhals




| Hrodyseit Horm Beorgen Shrnrelch Povaerd /e, vi
ethaltung aller [ebendigen Creaturen. Wer fpeift die Loaelim
2uffe / dieFifeh im Meer vrid Waffer | die wilde Thicr im
Wald s fonderlich mwann die Srden ju Wintersseitten befehlof
lenonnd das Waferficinhare gefroren 2 thut ¢sniche der Allz

C

- Wachtige Sott2So dann Gott den wilden vii vnuerninffeigen

bieven folche trero vand vatcerliche e febung ehut / wasumb
tvollt‘cr oattn den Menfchen verderben laffensEs will auch Sy
vach in verlefenien Wosten/mwann manje feinen worten nit glavs
bett swolle/fo foll sman bindesfich gedenclen/ vud die Srampel dex
Alten behersiae/ wie wunderbarfich @oct diefelbige gefpeibt/viv

e¥halten babe... Reg.az, lefen wir von der Witwen su Oarcptal 1 Reg. 17,

Ob fie fchon / twegen der eittgefallenen Lheivrung in Sidonies?
Land e mehy injrem gansen SHauf vheig batte/dann cin Hand
Yoll IR eels/ vnnd einweniag Oel in cinem Krug/ vrnd defroeger
Wcht anderft gedachte/denn fiemifie/fampe jhrem Sobu/ hun
8evs flerben : Bat fiedoch Gote wunderbarlicherhalten | (ndem
¢ 1br den Propheten Eliatm su Hauf gefehicke/bey dem fie Fein
Mangel vnd abgang/weder an el noch Necl/ befunden. Alfo

defent wir aucly 2. Reg. 4. vou eines Wropheten LBiteid | o 10l 2, R e 4.

Oiefelbige /nack abfierben fhres SMans / cin groffen Schulden:
laft auffir Betee alfo) daf fic von den Glaubigernbart getruns
gen worden/vid nun an dem foar / dag ficjhre beide Sobne folle
suleibeignen Knechten machen laffen / at doch Sott durch ders
Propheten Slifam by wunderbarlicher weife aup difer not ge-

L

Bolffen/alfo/dag fie nicht allein die G5ldubiger befridigen/fondee

auch mit jhren Kindern fhr notwendige tabrungond Vnbders

[)a[fu“g baben mﬁgc" : A31e nun-@ﬂff ”?n a'tfrﬁ bﬂ' D“{ﬂlt!
wider alle menfehliche @edancken/ hat Fonden fpeifen vrnd ers
Balten: Alfo/iill Syrach fprechen/ feiefeine SHand noch niche
verfiirse/daf er nicht helffen Fondee. Darumb foll¢in feder juns

ger Gsefell pnd Sheman dens Keimen fitbren,

2 Certa




3 Chriftiichie Predige/aehaleen bende
Certamihifpeseft,quod vitam quidedit,idem
Etvelit,& pofsit fuppeditare cibum.

Wiein HofFuung i ders Leben gibe/
ABerd miv die Speif verfaacn niche.

Dicweil aber vil vider Fungen vnd Alten / fnner vnd auffes
des Eheftands befunden werden/wclehe cin drgerlich/ winft/ vnd
wifd Aefen vud Leben fiihren/ vnnd meiten dennoch/ ot folle
Jhnen inallesley fackhen den vberfluf geben:damit fich nun folche
Seut nicht felber verfiilbren vnd betriegen / eigt Syrach an/was
Dann elnem jeden suchun gebitre / der als cin Kneche vnd Oienes
Gottes vonjhim/als feinem HEr2n/ fein Vnderhaltung haber

will, Erfage : Shr/diejhr den HErm forchtet/ per-

tramwet Jhm. Als wolle cr fprechen: Welche Gote jhren HErs

ren/det ficerfchaffen/onnd jhnen Leib vnnd Sel gegeben der f1¢
durch feincn gelicbten Sobnvnfern Heiland Chriftum Batlaf?
fen eriopt/ vnnd von dem Gewale des Teuffels/micht mit Gold
vnd Sitber / fonder mit feintem rofenfarben Blug erfauffe wors
ven/ nicheforchten / lebenin Sicherbei Oabin/ freflen wider die
Sebott Sottes/ als wann fhnen nic feins mwere aegebent orden/
Balten Sote fiir cin Oelgden | als wann er nicht Ohren Bette
suboren/noch Augen sufehen/ond glaubent niche/dag einmal «in

Tagdes @crid)tslber Kaach/ ondder Seraff formmen 0eroes

Di¢ follett nicht gedencPen/daf fieden Segen Sotees empfinders

wirdent, Oaan warumb wollee Gote diefenigean fein Tafel fes

Gen/ onnd fpeifen) diedochnicht jhm / fonder dem Teuffel in dex

Sl dienen/ onnd mifibrauchen feiner Beralichen G3aben suallcs

« Mol 16 Schand ond Leichtfereigheite Daber fag WMofes Oeuter. 28,
' Aetin du niche gehorehen swiirfi der Stifides SHE R R deiz
nes ©Gottes / Dadu Balteft vund thuef alle feine Cebote vrnd
Keehtidieich dir gebicte/fo werden alle dife ek vber dich forms

men/
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Hocheit Herm Seorg Shinreich Derders/ . 3
mcn/onddich treffen. SO erfluche wiirftufein in der Etat/ vers
Auch: aufFocm Acker / perflucht werden fein deine Korb/ onnd
Oein vbrige : verfluche mwerden fein dic Sritchte deines Seibs / die
Sriicht deites Lands/dic Sriichet deiner Oekfin ; die Fritcht deiz
ner Schaaf/ 2. Hiehafiu cin gang Keaifier aller deren Fhich
@ngtes | Damit diejenige mifien betroffen werden / welche der
Stiiii desHErm nicht geborchen/vnd jhn nit/als jren HErm
Forchten, Qudems ob wol inner vimd auffer des Sheflands Seue
Defunden werden/die cin hrlichs Ecben fiibren/ond forchten fich
Y0¥ derm sorn vnd den Steraffen Gottes:find doch vil vuder dens
elbigen dic ain fehlechtes vereramen su ot haben. Danti wais
fiche alsbatd cin groffer LVoreht in allemdentjenigen / wassue
-’Dguﬁlja!tung erfordere witede ) vor handen / fo werden fic fleins
mntig/ glauben nicht/daf Clott Das wenig/was fic aben/ Fonde
feanen/ oder iwatin fie daflelbig vergebret / cin anders | durch ors
Octiliche mitect / Eonde befeheren. Daber dannvil auff versiveiffs
‘“ngi[}nm felber Das Sebent nemen | welches fehrocklich sufager.
Oolche vuglaubige vnd versweiffelte Eeue haben von Sott auch
niches sugewarten, Dann wie wollte GSote denen fonnen guts
Ehun/die doch fHm niches ques sutrawen / vnd an feincr vareer Iz

then Trew gegen jHnen/ seiffelne Daber der Apoftel Jacobus Iaced. 1

infeiner Spifiel am reap.fages LWer da grociffele/ dex gedencle
Richt/dag ercttwas von dem ) E R X DT empfabent werde/cin
Sweiffelcr ift onbefiendig in allen feinen Wegen. Darumben
3eigt Syrachan | was cin jeder thun foll) der von Sote feinvus
SerBaltung haben will: Nemlich/daper erfitich Sote forcheedas
i1 Da er nicht allein ferne @ott / vnnd fein lichen Sobn Ehris
flum | vecht crfennen / fonder befleiflige fich avich nach feinem
Wort vnnd feinen G3eboteen sulcben/ olchemillder 5 E X X

reichlich fegrien. Daberfage Dauid im 33, Platm: Des HEran PRI 334
Hug fibet auffdic / fojim forehgen | daeribr Seclerretevom

i Zov/
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Ie C hriffticye Predigt/gelalecs ey bey

“Lod/ vittd evnchre fie in dev Thewrung, Bind ins 34, Welche
den L) K KT forcheen / haben Ein mangel, Seem: Dieden
DEXR XN fuchen Baben feitt mangelan jrgend eintests SHue.
I 37. D falm:Bleibeim Land/ond nebre dich redlich/habe deis
nenlufiam $HE X KX N der wirde dir geben / was dein SHers
winfehet. S tens im 112, Phalm: Woldem ) der denn HERRN

forclyict | der grofferluff hat u feinen Scboteen | Reichthumd

vund Siile werden in jhrem Haug fein/ vindjbr Serechtigbeit
bleibe ewiglich.Alfo lefon mwir im andern Duch INofis von Wes
benmitgernin Kénigreich & gppeen [ weil fieden Lprannifchen
Deucteh Vharaonis nicht exequiest/ onnd ins werck gefesse/fons
Ocr Sott fircheecen/bat Sote fie deflen seichlichen genieffen laf?
fenn. Oann es meldeeder Texe/ weil fie die Kinder feben Lieffen/fo
that Got fhnen gues / vund weil fic Gote forchteten batoee e
hnen Haufer,

Oarnach will Syrach/ dag diejenige/dic vou ot ibr ons
ocrhaltung baben wollen/auch jbme dartiehen tramen/on Dniiche
darfiir hatten | Daf dic Schastarnmer Gottes gang erfehspfts
Dic Speiffaimier gelceret /der Sewandladen sugefpertfen/fondes
er lebe ond feienoch der alte reiche Sott/ welcher oy jechsthalbs
taufende _Saren gelebt s vundifi feithero nichts drmer worden.
Qarumbdu: dann auch onferin lichen Gsote Fein angenenicriy
Gotisdicaft Lanfi evivcifen vund eeseigen / dann wann du cin
flared vertratven auff jbn feeft/ vind auf foldhem vereramen
ibransiffeff. Oaber thut Chriffus Yobannisam 16. dievers
beiffung : So jhr den Bateer etivas bitten werdet in meinem
namen // fowurde ers euch geben. Danttob du fehon von Tag:
su-Lag an deinem Tifeh fiarcker witrfi/alfo;daf mieden Jaran
auch deine Kinder/ Hauggefind vnnd Dienfibotten wachfen
prndsunement. Oo foftu doch bedencken/ daf auch dein gebete

oattas, Deffofretcrwarde, Chrifus fage Mach. 5./ Wo stween vns

Dex




Hodyseit Hiren Seorg Chnrveich Pergers/ . It

Oct enrely eins werden aufferden/ soarusii es ift/ das fie bitten wols
ben/ das foll jbuen widerfahren von meinem Vatter im SHimel.
So dannnunvas Gebet sweice oderdreicr Perforcn fo Friffs
Gg/wic vil farcEer vnd mdchtiger witrde ¢s fein/wann acht odek
Beun Kinder jhre Hand gegen Gott auffheben/vnnd mit fHren

vufchuldigen sinalein vmb das tagliche brot / vrnd vmb alle

Noteurffe bittene

Salfprichfiu/es thuts mancher | fitbree in feinent [cbencits
Bottsf orchtigen swandel/deflenjhmmenglich das Seugnug ges
beit 1huf / ehut auch morgends prnd abends/ vor orid nachdon
Efien fein Sebeee auf Eindelichem vertrawen su Sote: Es il
aber nichts Belffenn/ fi er Beur cin BDectler] fo muf or vber ¢t

kartach Dot gehensivie fagt dann Sprach: 3[)t’ Die it bet
DErm frcheet / vnnd jm pertramwet/es foiiede cueh

Miches fe blen 2 Dagegen fehen wir | dag mancho Gotlofer
2Denfeh dic fritle vrd den vberfluf hat inallen dingen. Antiwort/
Solches gefchich siwar/ abes nit ohne fondere hobe vnd wichrige
Dedencten/ die Gyotein difem fall hat.Dann dag er die jenige/fo
M forcheen/ ond tdglich auf Eindlichem vertramen sujm suffenl
Bt armut lerden) thut ers dasunib/ damis fieneben andesnvrfas
chen/durch das eitliche | micht das emige vesfeheren vnd verlics
ten. Dann es miiffent/wic manim Sprichiwort fage / farciebein
fein/ bic qute Tag ereragen wollen | Alfodafi diejenige | welche
i dex Armue from gewefen/ Hernach wann fic reich sworden
OerfiifsE oerden)in Dems fie entiveder das hers andie Jeichthumb
alfo hdnaen/ daf fie darneben Goteesond jhrer Seeligheit vers
Scfjen / oder dicfelbige entspeder su¥ SHoffart | oder susvolluffern
Oifer W3 efe/oder aber 3u vnderdrudung des Ddechfen gebraudy
€1/ vrnd affo dardusch ihres theils Biselreichs miiffen beraube
Werden, Dann es wiffen nicke alle Menfchen der Gitger difee:
' D W - Wle
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12 hriftlichc Daediac/qehalren bey der

ABilealfo sugebrauchen | daf fies nicht migbraucheen, Dakhet
vann Vaulus/ in becrachtung der Sefdbrligheit/ davinn reiche
Leut flecen/ feinen jungen Bifehoff Timotheum r.ad Tim.é.
crnfilich crmant/ Dag er den Reichen difer Wiele gebieten wolle/
daf fic niche fiols feicn/ auch nicht hoffern auffden ongemwiffes
Jeichtbumb/ fonder auff dent lebendigen Gdote/ Doy vns dargibe
reichlich allerley sugeniefien/ dag fie gues thun / reich werden ant
quter ISercken/ gern geben/bebiiiflich fein/ Schis famlen/jnen
ftbs cinen guten Srund auff das sufinfftige/ dag fic eraraffon
Das cwige Leben. Dann s hat Paulus auf taglicher erfahrung
gefeben/daf dic Refchehumb nichts anders feinidasi gefabrliche
Seviek / die damanchyen Nenfehen in das Terderben feneen.
arumb hat cr fily cin fondere noteurffe angefenen / folche vers
manung an feincn jungen Difchoff suchun. el dann Soté

it DerArmue der Frommen vnd Gotefeligen/nus vnd Seclen
SeligFeit fucht/ond fic dardurch von vilen Hdfen onud verdans

lichen Sanden abjubalten begere/ follen wir vis nit befrembdess
laffen/ wann er fchon denfelbigen auff jhr begern nicht Reich-
thumb gibe: fonder vil mehr jhmie/als der wol wwei fi/1vas vns ans
beftenift / dasumb danctfagen, Dannob fie fehon mit dem Reis
chen QNan Suce am 16.fich nicht tdglich Eonden Fofilich Blciden/
oid beralich leben : fo gibe docky Gdott fhnen das tdglich aufifom:
mient | antoelchem fick ein jeder Chrift ol Fan bentigen vind ¢x
feetigen faffen, Wic dann Paulus ans vor angesogenen ovt fages
LWenn wir aber Fahung vnd KleiderHaben/fo laffee vus bemiz
gent, Lir Haben niches in die Wele brache ) offenbar ifis wis
werden auch niches hinauf bringen, -

Daf aber die Gotelofen vonviferm HE Ren Gdote bif2
woellen foreichlich ond vberfliiffia begabe soerden 1 gefehiche niche
darumb;da Sott cinmebrers gefallen an jhnen/ als an den fros
et/ Sottsforchtigen ond Glaubigen habenfole/ fonder dag ﬁ'[;

- - dure
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ourcldic Susehaten Sotes su Duf gereint werden/ivieNont.
2, gefehyiben fEehet/ onnd wa fie dicfe(bige nicht erfennen wollen!
fonder jie langer je draer werden ) ond jhren empfangenen Segen
3 aller Schand vnd Veugend mifbrauchen/daf ibr Seriche
Ocfio grofjer fen [ vnd deffo weniger entfchuldigung jhrer Rsers
Pamnug emmwenden moaen. Das feie vomerficn gnug gefagt.

Der ander Thel,

t ‘Dm andern/ if auch dig im ehelichen Stand nicht ein ges
_ ringe Befchiwero/daf Sott das Creus auff denfelbigen ges
legt, Vnd iff in dey Warbyeit in der gangen LWele fchier eins
{ehivererer Orven vrnd Stand sufinden/ als eben der Sheots
i Oen/alfo/ daf dic jenigen/fo darinnen fein ond leben/ ol Creuss
- Deronjoder Creugbriaver mogen encnnet werden. Bimd mache
Oifers Orden erfilich dif defio fehiverer / diesweil den Eheleuten
e Creue niche fchleche auff den Erimef odes vormen at die
%fuﬂ gemaleift/ wie den Sobanitern/SRaltefern / oder Teuw
Iehen Hersn/ fonder cs ligt jhmen fo nach am &¢ib / dafi auchdas
ety Dardurch berbrire wilsde/ vnnd ift fo fehtver / dafauf dem
ersen manche beiffe Sehernonnd Threnen geprefie vnd aufs
8etrucke werden. Dann wie wolt frommen Sheleuten das niche
SU germiie vnd Bersen geben/wann fie fehen vnd erfabren maffeny
%affie nicht cinerley / fonder vil vrmd mancherley Creugnach
Ciander/oder ol auch auff cin bauffentragen miiffen) dag Fein
Ounder / wenn fic vuver folchem Laft gar verfchmachteten vnd
Mgrund giengen. Sentifi der Nanmiderfalligdas Wheibaber
- Iehwach: Alfodaf er weder fich felbs/noch [ein Haufgefind vers
- [orgenjonmd fic/gleichsfals weder jhres DNans/moch der Kinder
Pegen tan, Yent feind die .ﬁ‘:‘nba: mit fchiveren KrancEheiten/
Celiche mit e NReiffen/eteliche mit dem Fraf/celiche mif3 bigigé
b iebern
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4 Clyriftliche Predige/gehaltenbey der _ ,
Sichernbehaffe | vmd das den Sleern noch fchmerslicher ] [0
Fonnen fiejhr not anderft niche / dannmit gilffen vrud fehreien
Elagen/ vnd bifweiten fo Eldglich vund erbarmlich / daf ¢s del
Elicrn die Bergen durchfchneidet, Dlebent dem / hat manches
ehrlicher SRan vif Fleine Kinder/ onnd ein vrgesognes LBab/
ift Das IBeib fehon Tugentfaim / fo gerahten die Kindernich
allivegen / fonder muf an denfelbigen fehand vnnd fpote exleben/
vund Fan affo bey vund mit jhnen Fein frolichen taghaben: hat

cincr fchon wolgerahtte Kinder/fo chutdas GSefindlinfein gut/
iff vnachorfam | ntrew | faul/ vnnd fabrieflig. So Lanmancdy
¢r vor feinen cignien nachbarorn/ befreundecn/vud verfchvdger?
¢on Fein friden haben: fonder willer anderfi bey feinem gielin ver”
bleiben/ fomupes mit fhnen sancien onnd hadern / jar vnnd tad
mit jnen vor Seriche/nicht obne groffen fehaden vud nachtheil!
tigen. LBl jest gefchiveigen [ wann ciner fefyon der obbemelies
Befchwerdentim Shelichen Stand vberhebeift / fo Hat er dock
taalich allerfen verfolgung von den Feinden des Chrifiichen
tlamens | nebendemnatirlichen od / dardurch er von YBeib
vnnd Kindern/feinen lichen Freunden/ond Nachbavrn muf ¢/
febeiden toerdénsugervarten/weleyes fcheiden ja fehmerlich s
Bie thut/wann fie fonderlich wol vnd fridlich mie cinander gelcbt/
onnd cinander Berslich licd gehabt. Wer will numjest fagen/vah
das Creus im Shelichen Stand nicht cingroffer Lafifepe
Gleich wic aber das Creus fchiver & alfo webret cs nicht
nuy eeliche tag / welches wol suuerflagen wer/ fonder celicke jah
nach cinander: vrnd ob citter fehon cinroeil luffe hat / vnnd vers
meint / erfigjesim Nofengarten /o fan dockh der Eeuffel bald
cint Holslin finden/ darauf ¢er cin neives Creuslin fehnislen vind
machen Fan/ Alfo dag die Sheleut fiehes vbel geplagte Seut feine
Wann nun difes alles junge Leut betrachten [ vnd dancbed
iy Bernunffe sueinem Rabegeber gebrauchen/ifi fein tvunb%
{Pa |
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oann fie fchon dem Eheffand feind werden/ vrnd denfelbens

als efn rechten Creuporden vond Weheftand/flichen. Dann ob

¢ ol vmb aller Denfchenr Lcben cin clend vnnd jdmerlich

Oing ift | swie Syrach fagt: So feind doch jungevnd kedige Per: Str.4,

fotien in fhrem Stand viler forgen onnd Defchivernuffen vbess

Debe dic fic fouftennim ehelichien Stand erfabrenmiiffen. Brnd

8cfest/dag fic difes vor jrem Heirraheen nicht bedencPen | fordex

Mmenen/wann fie Waber haben/fo feien fie glisckfelige Leue/ond
Oer Syimtmel hang voller @eigen/svie man fage/execeen mis freus
Octdarein:jcdoch wann fie Diftelvnnd Dorn anfangen ju ez

- Phnden/da gefiet crfi das WeheFlagen an/ verfluchen fich felbs/
0ag fic fo ndrrifch gehandelt/vnd Weiber genommen.SINanchee
"_‘"ﬂ't auch auf ongedule von Weib vnd Kinder Hinweg/begibe

ficlyin Krica/behangt fich mit Schlepfacken/ver it fefner ehes

lichen Trep) big er endelich mit Leibond Seel dem Leuffel sus
bre) wicolches Leider vil Srempel bewoeifen /obnenot dicfelbig

weitduffig ond mitverdrug sucrsehlen,

Wie aber dife Defchiverden reche vnnd Chrifilich subes
trachtenond angufchen / damit junge Seueniche crfchrecte/ ond
Diealten joss im Eheftand ebende nicht ongedultia vnnd verjagt
Scmachewerden/ lehres vns Sprachyin verlefnen svorten/ vnnd

fagtatfo: Die/fo jbr den HErmfordhtet 7 hoffetdag
befte von jhm / fo soiirdteuch gnad vnd trof alle seit
Widerfabren. Seem: Horsetfeiner Snad. Band im
Befehlug fageer: Er Hilfft i Dev 108 Wer dife Wore
vechyt bedencke 1 der erfehyricke nicht allein niche vber die bemelte
“BDefchywernuffen des chelichen Seands | fondex fie geben auch

Reaffe onnd Starck/ dicfelbige su vberrinden. Dann erfilich
o gedencEe der weife SRan der Snad Gottes / vrnd des reichen

Lrofts | den GSott allen frommen SHersen 1 foudeslich aberden

C SSlau/
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15 o Chriftliche Predige/achaleen bey dee g
Glaubige / dicin foiner O:dnung (ben 1 mitéen vider et
fehwerendafi des Treuses widerfabron lage, Daii ob fehon Gote
Dasanfchen hat / ale wann er vonjolchen vbel geplagten Seuten
Gans vnnd gar gevichen/ onnd were jhr abgefagter Feind:fo bat
vnid behele er Dok geqen fhuen cin gnadig vnd vatterlich e/
telcyes glcichivol durch das Sreuganderfiniche / daniwic OiF
herafich Sonnenglans durch die eritbe3obefen/bedeckt swurdt/
Aifo/daf fie niches deffoweniger fiind inder Huld Gottes/
haben vergebung deor Siinden / feind Kinder Gotics/ vndFons
nsn su 5 auch baben ein Bergliches vnd Findeliches Beriram
e/ onnd auff danlelbigen vuffen: Abbalicher Vatter. Daber
fagt auch Safomonin feinen Sprichen am 3. Cap. Bclchyets
der HEr2lich hat/den stcheiges er. Oann wicein atter /ivenn
er foin Kind stichtiget | ob o fich fehon jornig gegendenfelbigen
fiutlct / Dermoch fein vaceerliche Anmuttring gegen jhme beba't/

vund wier jhme ja Berslich feid/daf jhme cttmas drgers folte iz

derfabren s Atfo / wenn Gote fehon eim DNenfehen cin fehivercs
Ereus vrnd Laff auffieat! fo bleibt er tochyein gnadiger Latter/
ernd il fich finernicht gang onnd gar verseifien. Sudein/ob
fchon der Lafi fehioer / vnnd fehicr oncreraglich sufoin fefyeinet=
ja fich mancher drunder biegen [ vnud buctlet werden mu§ / fo
lagit i docly Bott/ fagt Syrach/ troft widerfahren/gibt Krafft
vind fiarcc/daf o micht drunder verdirbe vand ju grund gebetf
oder gar versiveiflct 2 jaje fchmerer der Laft/jereicher iff auchdee
Zroftdardurch die Hersen der Detrnbten vnd Angefoctenen

WCorios  SefiercPe vnd quffacrichtet werden. Oaber fagt Paulus 1. Cor.

21'591‘ iz,

10, @ottift getrem) der cuch nichelafe verfuchen vber civer vers
mogen / fondsr mache | dah dfc verfuchung fo cing end geminie)
dafi 1hrs Fonde ereragen, Solclyen Troft hat Eote auch Daulo
felbfi mittenin feinen hofien Verfuchungen vnd anfechtungen
mitgetbalst, Dann alsim djcfelbigeauch sulchiver fin ﬂwftt‘ig
vin
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o1nd et deswegen foin @ebet su demn Allmachtigen geehan] Laf
dicfelbigen gevingert werden mochren/ward jm sur Anfwo 4o
acben | dager fich ander Snad Hoties vundan feinem seichen
troft wolle benigentaffon.  Daun Gottcs Krafft feic dn den
{chwachen mdchtig. -

. Oleich wie aber Cyrach gdelree | wie junge vnnd alte
Leudt [ onud in gemein alle Wenfchest das C reus vnd i fehives
ven Saft des chelichen Stands bedenncat onnd anfeben jollon/
Damit fic ficl nicht Davtiber encfeien vnd susit erfhrecen: Alfo
Seigt er auch au/svann das Treni jren julang wedran will/ wWas
fiealedann filr Gcdancken Baben follen/vnd fage affi‘l(”frf)“ﬁ‘
I Der not: damit will Syrach angeigen / ob fehon die Ochfen
aim Berg fichen/das Waffer gehet vber dic Kork/ vundhatdas
Havfereus fo lang qowebret / dagman von alfar menfehiichen
IF vergiociffele | tn Summa/ dic notif jost am groffeficis
foll man doch bedencken / vaf Sott fey cin fiarcker Gote/ defien
Hand nicht verfirge / daf cr nicht helffen fénne/ fondy vbers
fehwengtich mehr thun mag/denn folr bittcn/ begers /oder aud)
aedencken. Dabier fagt Dawd Pfal. 8. @otbeat ons einda

Rot/ich will ihn besraud rerffen/vnd suchren machen. nd ob fic

ichyon lang gemehrce | fagedoch Sost feiber Sfa: 54+ Schyhab Efe.544

dich cin augenblick verlafien 1 aber mit grofler Darmbergigteit

w0ill ich dich miderfamlen s J3ch Hab mein Angeficht t'm augens
Blick des jorns cin wenig vor Div verboraal / aber i€ cwiger

@Snad twill jch mich deiner erbarmen. 23nnd in Klaglicdern ¢

eiviglich/fonder er beeriibt wol/vnd crbavsiie fich wider/ nach feis

ner groffen Hute: danmer nicht vonberken 'Dfe Menfchen plage
wundbetriibe, Lnnddamis man defioweniger an folcher Holff

C 4 suswiff

ﬂ Pfal. 68, I
auff: aber er Bl ft avdy, Vud Pfatn. or Feh bintbeh PR DI ppyy 5,

Der £ SRR verfloffee nicht Hier. 3,
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18 Chriftticlye Predige/gehaleen bey der

- gusiveifflen heeee) will Syrach/ dag man die Srempel der Altens
bedencle/ielche Gote nach langmwirigem aufaefiandne Creus
offt wunderbarfich crrettet hat. Was fiir Hergleid hat Facob
mifjen in feiner Haufhaleung cinntemen/ alfo | daf er offt fehice

Mok 37 vor Leid geftorbent. Smetfien Duch Mofis am3z. Cap. lefen
' wir/als er vou feinen Sobuen berede war/dic wilden Thicr hetr |
ten Jofeph fein licbfien Sobnr jerziffen | fage er mit Eidglichen
Worten: Jchy werde mit leid Binunder fabren in dic Sruben/su
metien Sobn, Noch Bat jhim Soteendelich wunderbarlich g/
bolffen/ alfo/ dag ¢r feinen Sobnnicht alleir wider mit frcwden !
gefehen/fonder auch bif in fein od bey jhme/ fampe allen feinen
Kindern/fein Lnderhaleung gehabt. Wievil Heet wol Dausd
in feiner Haufibaleung leiden vnd aufifichen miffen/dajhm fein
2Sam 2. Kind/ielches crvon Derfaba empfangen/ nie atlein erfrance/
fonder endelich auch geftorben/ dartiber er fo beeriibe vud befims
mert worden/daf e auch niches hat ¢ffen wollen. Oa fein Sohn
2, GSam. 13 Ymmon fein cigne Schivefier/ dic Thamar | fchivdchet/ onnd
sDlutfchand mit jhr begieng. Oa er vou feinem cignen Sohn
2 Samys. Abfolom verfolg/ vnnd aufdem Land vertriben war: dafeine |
2, Sam. 15, Kebsweiber vom gedachecn Abfolom befchaffen worden : dex
hernach an ciner @.’icbeuﬂgmg/mit Dreien Spicffen durchrciit
wurd/vnnd alfoin feinen Siinden fferben mufte. Das hat frei-
lich Dauid fein Hersdurchfchniteen. Aber Gote hat jhn niche
allcinin difern allen getrdfiet / wic aup fein Trofipfalmen sufes
ben:fonder jhm auc sounderbarlich evzeteee / vndin feinom thils |
wigen Alter flerben laffen, Hisfias/ der Konig/ washatder wot
auffichen muifien/da jhn SSote auch mit ﬁtbmerglicbcr pHnd ges
®f 38 fabrlichee Kranckheit angriffern: Wicer dannE . 38.¢in febives
ve Klag dariiber fithres | Aber Gote hat jhrr wounderbarlich ges
trofict/darumb erjbm auch danck fagt s Sific vmb roft (fage
¢r)ioarmirbang | du aber bafi dichmeinee Seel berslich anges
nonimeH..
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totiten. Satniche Saral Raguels Lochter/ wieauf dem

- Diichlin Tobic sufehen / injhrem Heurabt grof Vngliick ge-

babt/alfo/daf fiben Rdnner nachcinander ati jhrem Deeh/ond
Jorer Seiten/vom Afnadeo jammerlicl ereddect/ond erwiirges
Worden / Toch hat fic ot niche allein injrem Creus getrofiet/
fonder fie ifires £cids widerumb reichlich crgest. Darumb fage
ficauch ams.cap. Dasweif ichfirtar | wer GSote dienet /ey Tob.ze
Wirde nack der Anfechtung geerofice/ond auf der Tribfal erlos
ﬁ'_f/mmb nach der Zuichtigung findeg cr Hrrad, Oann du afk
mehe luft an onfeorm LVerderben.. Dann nach dem Vngemities
‘ﬂfffﬁ dudic Sonn wider fcheinen/ vimd nach dem heulen vnnd
fcitten vberfchieteft du vns mit frewden..
Weil dann Sott allen frommen SHerpen | fonderlich aber:
Octt Eheleuten / in brem Haufereus nicht allein Snad vnnd
Troft [ wie angehiore/ widerfabren lage/ fonder fhnen auch in dee
nothitffe / foll Peanct dern Eheffand) vinb des Creug willen/ flice
ben / oder in demfelbigen vngeduleig werden/ fouder ¢s auffonz
i ) € R X I Sote wagen/ond driiber ervarten | wasjhm
Bott/nach feinem gnadigen vnd vaecerlichen Rabe vnd willen/
U Daug fchicken/ ond wic wunderlich e jhn auch trofien/ onnd
endelichvonallem vbel crldfen werde. 4
&8 feind aber [ mdcht jemand gedencEenonnd fprechen/ vit
Eheleut/welche die Tag jhres Ecbens miiffen geplage fein/ vind
doch tweder Gnad | Troft/ noch Hllffempfinden/ wic Ean dann
Das wahe fein/ was hie Syrach fage ¢ Wasfromme / Sotte:
forchtige Ehieleurt beeriffe/ dic allein auffden 5 & K X I ofz
fen/ vnd denfielbigeninjrenndten] avfrechiem Slauben/anyuf;
Fert/denren tiiede s an der Gsnad Gottes/vnd am Lroft) Kyaffe
ond Sedrcke des heiltigen Geifics nimmermehy feblen, Vnd ob
ficwol hienicht ervettes werden / wie dann Bote feine fonderbare

Redencken Bat ¢ warumber manchen frommen Menfelyen lage
. i) PHOCE
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20 Chriftlicle Predige aehaleen bey dex

wader derts Creus Dabin gebien/fo witrde ¢s fhnen dboch cndelichin
ey hdchften Lodsnot ) ander gnadigen Sulff onnd Sizetcung
Gottes niche mangeln/forder werden von allem vhel erldfe/ ond

civig getrofict weeden. as aber div jenigen anbelangen thut/
Oi¢ nebenghren eufierfichen Viagen/damit fic von Gote/ bilirch

e/ anibrem cignen b/ ABab/ Rimdern/ Gefind/ Haadond

Ehivtern/heimgefucht werdencin GSotelof leben fitheen/feind vits

gedultia/murren widey Gote/vnud fuchen auch niche Hilff bey

Gote/fondes beim TeufFel/ vnnd den Fauberern/ wic Saul ae7

than | gleich wic fie fich Ecines gudadigen GSottcs i Jhrem s

aliict suuerfeben | alfo fénnen ficauch Eoin ‘Trofi haben/ fonder
mifien endelich inversweififung forben [ vund evig oerderben/
Bicam Karven | vore am ABagen gichen | das ift dann ein clend
vberalleelend. Darumb verforicht Syrach Gnad onnd Trof

onud Srrcctung niche jedernian / fonder deven erfilich/die Bote

forcheen: Shr /7 diejhr den H ER R N forebece/
fagter. Stem/ denten/ Dienchen der Foveht Soties auci 1hr Hofj2

nungauff den HEram fegen. Dasumb fage ar: Hoffes das
befie von jhm.IBer ift jemals veriaffen worden, der
inder Sorcht Soctes Hlibenifi 2 MWer ifF janals 1u

fchanden fvorden /der auff iHu gebofft hatz Dasifim
ber ochften not habe eiver Zuuerficht vnd Suffucht niche suden
Menfehyen/dic janiche belffen Fonmen. Dann verfluche i der
SRan/der fich auff DN enfchen verlaft [ vund bale Fleifch fiir feis
fien Arim / vund mit fom Hergenvom 5 E R KR N weichet/
vil weniger 51 dem Teuffel o fonder hiofree von Gote civerm
HERRN vnd Schopffer das befic/Dann der wirde cuch niche
verlaffen, Lnnd ob cr ol mt frinier Hulifonnd Evetcung ejny
focil vergeucht/ond innen Bale/fo {eidt gaOUtIg/ond barret feines
@3nad/ evsourdt dock endelich Formmen [ vimd e auﬁb!cabén.

| I¢
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| Wie dattn auch Habacue ein gleiche Lermantng thuse iin anz asac =
| dern Capitel/ daerfagts Eowerde dic Weiffagung oder Ve

beiffuna noch erfiillct syerden yu fesnier 366 /- onnd WEDd endelich

* feey an tag fommen/ond nicht aufbleiben:ob fic aber verjeucht/

[0 Barrejhrfiewirde gemiflich Fommen / vnud nicht verziehen.
Cudilicly auchderien/ die jhn auf glaubigem Sersn anvuffens
darumb fageer : JBer ift jernals vonjm verfchmnibet/

Oer jhn angeruffen Hatz Dannobwof Eott fiis fich felbs
it gnadiger vind miltreicher Gsote / fo will er dochy vmb fein
Guad/Troft/onnd NHilif vonvns angeruffen fin, Daber fage
auch Goteim s o. Vfalm s Riiffemich anindernot / fo will ich
Oich ersetten/fo folltu mich preifen, Band Wial. 24, Daich den pat se.
S E R X DT fuchee/ antsvortet ermir [ onnd i rettet mich auf .
allermeiner Jorche, LWelchejhn anfehent vnd anfauffen / deren
Angeficht wiirde nicht sufchanden, Da der & fende riff horee
Ocr HE XRe/ond Balffibm aug allen feinen néten. Stem: Liann
Oi¢ Gerechten fhreion/fo hores der HERR/vndervettet fic aup
aller jhrer not. A elche nun (ich alfo ergeigen / Oie baben an dem
dauon hic Sprach fagt / in jhrer hochfien not wicht sugmweffeln.
3N das auch vom andern,

Ehliclich onud sum dritten | Baltmandas nicht filr ein
aerinae Befehmerd i ehelichen Stand/daf den jungen
Sentéen die Freihcie/nach pyrem agnon Lhillen vimd G

v dritte Thal.

' Wifton suleben/beronmmen/ond ensogen wIKdEOanninder Yuz

gene onnd auffer des Eheffanvs/fimanchr tollobermitig / ges
aen meniglich trogig/ meint /ey Qbo_bet} mug pin weichen: Abes
i Shefland muf e fich gegen menniglich befcheiden/ Dcnn‘i%g;f

| fanfres




22 Chrifttiche Predige/gehaleenbender '
fanffemuitig/nachbartich/vnmd vertrdglich/halten vnd erseigen

wanner tiche anderer Leut Bngungt auff fich laden / onnd fich
felbsin groffen Nacheheil vnnd Schaden fithren vand bringen
will | welchen Schyaden er alsdann im Sheftand il leichecs
empfinden thut/ dann da er nockhein junger efell getvcfen / vnd
vie Qségelein forgen laffen. Alfoiff anfier des Eheftands manz
cher demfreflenonnd fauffenerachen | lage fich den Prache in
Kteivungen/in Pancketen/vund in andere weg vbergehen :
Ehefiand aber muf er fich cines feinen/eingesogien/fiillen/mufz
figen/ onnd niichtesn [ auch gefodrigen Lebens befleifjen / mrll ex
nicht/daf die Kas endelich das befie vich im Haufwesde / ond
fich auch vnnd dic feinen gank vnnd gar an Dettclfiab richtc:
Niche weniger feind vil auffer des Sheffands vugiichtig vnnd
Leichtfereig tn Worten/ Ldercben/ vnnd Scberden = Im Ehes
ftand aber mufien fic fichfolcher Leichefertigfeit enthalten/ vnnd
Der ehetichen Ly / die fie jhrem Shegemabel gelobevund ges
fchrooren/bey vesmeidung scithicher vand ewiger Seraffen/cins
gedenct fein. Bnd wa ficja Sote im Himmel nit forecheen wolls
ten | fo betten fic doch jhre cigenc fcharpffe Preceptores an det
Criten | dic wurden folchyes von jhren Ehemanncrn niche duls
Dentwndleiden. Alfodafes beifits Vxorem ducere,eft liberta-

tem vendere,

Wi aberjunge Leut folche vermeinee Befchwerd anfehen
vnd bedencben follen / Damitjhaen dev Sheffand leicht vind lichs
Lich wwerd/ift auf den verlcfenen ortendes weifen Mans Sz

rachs auch sufchlicffen/ond absunemen/da erfage: LVefchet
nicht/ auff dai jhr nicht 3u grund gebet, Dife Wore
geben suuerfichen/ wanu ein Sheman fchonnic die Freibeit hece
nach feinemcignen swillen sulchen/fondermuf da anfein Weidy

ja andieScbott Des HISran gebunden fesn: fo feie ¢s dock nis fiis
on
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eit Defchivesd su achten/ fondern vilmehe filr ein fonders Shick
su exfennen. Oannwas thun folche Leut/ die nach ibrem cignen
willen ein freics Seben fiihren/ atfo/ dag fiesoeder Sott i SHim-
el /moch die Nenfechen auff Seden / forchten @ Iichts anders/
Oant daf fie tdglich vnnd ffundelich von Sote jhrem Schopffer
ond feincn Gebotten jelanger je mebr abiveichen / vind begeben
fich aufF allexten HHolgiweg der Vel vud;des (eidigens Teuffels/
vou swelchem absveichen der Sotelofern Danid im 73. Plalmen Plat. 734
Mmeldung chut: Wie gebet es jhren aber endelichs Syrach fage/
Ste gehyen su grund. Dauid fage: Sibie/die von dir weiche/ ey
Ocr vmbFommen/ du bringfi vmb alle die wider dich Buren, Hie
bort erer Lich / was ¢s fir ein Snd mie detten Seuten neme/ dic
Hiche auff den Wegen des HEren gehen / fonder tiach fhren cige
Nerwonnd fleifchlichen ifien leben vund wandeln / nemlich daf
fre endefich miffen su grund gehen / ondan £eib ound Seel vers
Ocrben. Dannwieein fchelligs Rof /wann s Fan Saumvnud
Gebifim SNaul hat/ dardurch es regicre vrnd geleitet wilde/
laufft vber Steauden vud Hecken [ vber Derg vind Thal/ big

¢s endelich den SHals briche: Alfo gebeecs auch folchen Leuteen/
Ore von dett Wiegen des SHE R en abweichen/ vrad nach jhren
eigtien Wegen lauffen vind wandlen/ diermifjen endelich an
eib v1d Secl verlohren fein/vnnd verderben, Wil dann dem
alfo;follen je junge Scut jnen Ecin freies Seben winfehen vnd bes
aeren/fondet fich eben darumb fn ehelichen Gtat;:b begeben vind
einlafen / damit fic vrfach haben/ anjhrem S &R X onnd
Gote defio freiffer subaleen/ vnnd auff feinen Wegen sulcrhar:
en. Dann/iwelche folches thur/ vnd um chelichen Gtanb jhr ¢z
bentnach dem Woredes HERRIE anfiellen/ dictoerden njche
allein oy allerley Boel Leibs vind Ocr GCde beivabiet / fondes
auch von G otereichlichen vrdvberfluffig gefeanct, Spriche
Ciner sum Defchlisgs Jawannalledic/ o von dem HSim weis

chen/




24 Chriftliclie Wsediace/ gehaltent bey dee

chen/miflen su grund gehen/fo werden auch die/ fo im Eheffand
[eben/ Fein Drieff darfiir haben, Dann ¢s fan in demfelbigen
tiche allmeg fehnurgleich sugehen s Darumb fo gile ¢s gleich/ ¢s
bleih efner ledig/oder ex werd ein Eheman. Antwore s Esiftja s
erbarmen | daf vil befunden werden ) welche von jugent auff in
threm DN utwillen vind ‘Dofhelt der maflen erflarret / wann¢s
gonen fonderlich arciner guten Zucht gemangelt / dag fiejhnen
burcly den ¢helichen Stand Fein Dig niche cinlegen laffen | fons
Der/ivafiees suvor gelaffen / fangen fic s heknach erft wides anf
feind fie guuor flolg getvefen/ mwerden fiehernach vbermittig: has
ben fie suuor gefrefien vand gefoffen/ fo fangerfie hernach an 413
pancketierent ¢ foind fie suvor vigichtig gewefen / fo fangen fie
Hernach anvmb andercvnd frembde L3erber 3u buken ¢ alfo/ daf
ficimebelichen Seand niche omb ein Harlin gebefjert wurden/
Denenifisadas geitlich vnnd ewig Aserderben bereie. “Dep deness
aber Die bogheit fo fTarck nocly nit eingesvursele/dic Fonnen durch
denehelichen Seand gute gelegenhyeit vimd anbeitung haben /i
demfelben frommer vnd Sotefeliger uleben) dann suuoy befches
Ben/dafieforglofi gesefen/vnd fich vonniemand firaffen{afien.
S wie gefchicht aber folchen Leuten | wann ficettiwan im eelis
chen Seand durch jhr Sleifch vbertounden werden 2 IRiiffen fie
Dann auch su grund geben ¢ Dife / wo fevan fieDuf ehun/haben
¢in bericht in den letfien verlefenen ABorten des weifen SNans.
Gsott wolle sivar alle Chrififiche Eheleut vor Siind vnd Laficr
gradiglich behriten / ornd uwit felm beiligen Geift vegicrn/damic
fiecinbaligen/ @ostfeligen / sichtigen/ vnnd feufchen Wandek
fithren mogen. Wenn fices aber vherfehen / foift das dey nechfte
Wea/twodllen fienicht su qrund gehen/ fonder seitlich vnnd civig
erbaltett werden | daf fie Duf thun / vand ficlvon Hiersen sus
Hott beFehren/fo baben fie den Lroft/welchen bie Syrach qibes

Oannder HENR R 1fF gnddig onnd barmberpig/
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O1INd vergibt Siinve/vnnd hillit it Der nof.Soldes

<ob gibt auch Dauid onferm HSrmonnd Gottniros. Pfal, Plalies.

dacr fagt: DarmBersig ond anadigift der HE R XK/ gedultig
vund groffer giite: Erhandeie niche mit ons nach onfern Siin:
Den/ond vergil vns nicht nach vrfer Diffethac. Oann fo Hock
Ocr Himmel vber der Srdenift | lafis er fein Enad walten vber
Oi¢/fojbn forchten: So feran der SNorgen ift vom Abend/lafe ek
vhfer Bbereressung von vus fein. LWie fich ein LVatter vber di¢
Kinder exbarmes/ fo exbarme fich der HSr2 vbex die) fojn forch
Een. Danner Penniet/ was fiir ein Gemdchesvir find/ er gedencke
Oaran/daf wir Staub find. Lnd siwar hat Dauid folche Grad
@pttes anghm feber eefabren, Oann ob er wol auch fehivarlich
®10¢r Das 6. Bebott gefiindiget: jedoch/nach dem er feine Sind
bitterlich beweinet/ond fich der Gnad Gotres erofice/ift jhm fols
ehe Siind auch vergcben worden, Datumb fage erims2.Pfal.
e fprach/ich willdem HEr2n meime Bberereccung befennen)
Oa vergabeft dumir die SMiffechae meiner Stinde. Oarumb/ob
wol onbugfertige | Sotelofes fichere | vnnd ruchlofe Leug/dic das
Gefer e SHErn hinderfich werffenSucht vnd Srbarfeit haf-
ben/mit den Stricken des Teuffels acbunden/ vund weder ot
toch fren Ehegemablen begehrn tramen vid glauben subalecn/
fich folcher trofitichen Vort Syrachs nichis ansuncien has
ben:foift Dock den Dugfertigen/fo jre Siind besilich berheren
onnd fich beffern wetlen/die €nad Gortes nicht abgefprochen/
fonder Ennen auf Sprach forechen/@oteif gnadig vnd barm:
Bergig)veraibe die Sitnde/ond hilffeindernot. - Oer Allmcy,
Funge vind Alte alfo durch fein
$.cifi regicen/damit fic von jhm nicht weichen/ fonder an jim
oud feinen Gebotten fieiffond vefi Balten/damit fic nit allein
Bi¢ seielich fonder auchdort (w1 mogen gefegtice
ond exBalten werden/Amen.
& Nobils(-
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N obilyfSimo viro,
DN, GEORGEO EERNRICO
PERGER IN CLAM,&C.

NVPTIAS CELEBRAN-

T1 CVM NOBILISSIMA ET LAVD A
tiffimavirgine Elifabetha,ffrensi Herois Domini Matthai a Gunit -
rechingen, (¢, AnneBaronifle ab Alt-
haim,¢y¢ filia. '

» N montisvt{tansverticelucidum
umen corulcat;ficgenus, & tua
Ex N r'1 c E doctrina,atquevirtus,
BS Auftriacos peragrosrefulgent.
~&% Quid ergo mirum, te genere, & pari
Virtutevirgo,quod,tua EL1 s A B E
Cum vidit, Himpergum parentis
Poftpofuit, CLaAM10 GEORGI,
Twsquefubdit{eradisinbens
Mensvnatecum facta ? Ageduplici
Nitore fic fulgens,paternis
Laudaparifobolem exElifa
Relinque terris:cum faturosdies
Pofta&afelix feculavixeris,
Coram Deovi&urusinde
Perpetuisradijs corulcans.

o

AbrahamSchyyartzv.1.D. ¢&r Caf.
Confiftorsjin Auflriafuperiori Ade
UOCALUS OYdinarivs.

AD
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AD-PRAESTANTEM NOBILITA-

TE, VIRTVTE ET DOCTRINA VIRVM,

Dominum Georgium Ernricum Pergerum,Dominum
in Clam,&c.Sponfum,

ELEGI A

M. GEORG. CALAMINI SILE-
Jiisinilluflvs Procerum Auftrie[uperioris (chola
Lyncij, Prorectorss, 7.,

=4 Andem curatuitacite fulcepta Georgi
AI\N@ Nos Ernrice nouo liberatilla metu:
| e Nunciafecretam dum famafufurratinaurem:
Ve - Sacrum tefocij feedusiniretori:
"SX Longum quilatitans potuiffes peng videri;
Colla maritalitradere nolleiugo.
Dexteriore tamenratio te tramite ducit:
Actritas proauis{nadetinirevias.
Et merito: feedus quid enim fociale moreris?
Forma perit: vita ver grauis vrget hyems.
Necleuisincantas deludat opinio mentes:
Perpetuithalamoseflelaboris onus.
Nufquam foliciti plus corda doloris adurit.
Czlibequamyvitavisvbiregnatenet.
Coniugisexpertes dare vidimembracapiltris:
Cor vidinulla perdomuifle via. |
Corpore mens preflo nimitim plerunque laborat: - :
Etratio furijsexagitatafugit. i
Flamma quodin ftipulalenis; aut cftabditatectis:
Sirapido pateatrima vel vna Noto:
Infitus hociuueni calor eft:fifpireramoris
Auralenis; (ubitopectusamore furit.

Tali przueniasiufto niﬁ‘temporcPeﬂﬂr e
Hofpite menteperitcorpus& holpitium,

Sunt quivirgineo vitam vouere pu_dorx:
Etthalamos extra machus oberratamor.

San&ior eft nu(quam-,fociq quél_n vitacubali:
Virginitasanimivera jugalisamor,.
-0 D 3 Hopos
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Imposnemo boni potis hoc eft abdere:corda
Etfernile prematliberioraiugum? |
An nonPygmalion,caftuslicet,ignecalefcit?
Corrigit & voti prodiga verba fui ?
Profticuifle videns Propcetidasille pudorem.
Vitafeiurat czlibe velle frui.
Coniugtsignarustacitostamen intusamores
Concipit:at votum contemerare pudet.
Ergo fidem fuco fimulans{inelabe tueri;
Arripit,ac manibus nobiletraGatebur.
Format & hinc nineam,ficto licet ore,puellam:
Acoperis ftulto flagrat amore {ui.
Hoc fouetamplexn putat & fibi bafiareddi:
Et dubitat,corpus vivatan,aut fitebur.
Imo furensanimitabelcatamorisin zftu:
Ni Venusauxilium commiferata ferat.
Formatam digitisanimat Deanamque figurams
Etcaletacipirat,iamque moueturebur. !

Hac fruiturinuenisle&iconforteingalis:
Hinc menfis decimo nalcitur orbe Paphus,

Votaquid humanasigijtur fuperantiavires; |
Quam notafunt,hominem bellamouere Deop
Natura feuvelle ftatum peruertere curfums
Cum Pfyllisrapidos vel domitare Notos?
Aufter vt exiccatperflatu fernidusamnes:
Nec licet vrentem fonte leuare fitim:
Vindice moxacierapidum gens ferturinhoftem:
Et {tolide,czdiflamina pofle,putat.
Agmeninaduerfum toto ruitimpete ventus;
Etcumulis feruensconditarenaviros,
Totodenumero fupereftaftrage necvnus:
Cladis quireferat nunciaverbadomum.
Auftro confimilis vigor eft,innenilis & ardor:
Etvagaliberiorcordalibidorapit.
Hosfitu calidi ftimulantes pe&orisignes
Perpetuaczlebs virginitate premas:

Infanire
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Infanirequeas non cum rationevideri? e

Autetiam gladioteivgularetuo? : G
Indomitifacer eft thalamus medicina caloris:

Etmodus & pietas quem finelabe tegit.
Ergo Pergeridiim prifco fate fanguine gande:

Diuinzfequeris qui rationisiter:
Deditus 8 thalamo caftos meditaris amores:

~Ing;creatura viscelebrare Denm.

Nontibin uptaviro contingitebumea:fed quz

Lacteolonineum corporevincitebur.
Candidusaftanimus nitido cum corporecertats

Etcandore fides przftatamica niues.
Longﬁm blandatoro tibi vinat Elifaiugali:

Lite pius calida nec dirimatur amor.
Mox foboles menfz numerofior ambiat orbem:

Etquondam gremio ludat verique nepos.
Omne voluptatum {uperat genus vna voluptas:

Multiplici thalamus quam ration¢ parit.

NOBILITATE GENERIS, VIRTYV-

te,& doctrina praftanti viro,.Damino'Gcorgio _Em;lco Pergero,
Dominoin Clam,dtc. Domino & amico 110

honorando,

Mitto ad e meums E lagidiaﬂ ,21b1 ﬂaﬂﬁ nuper ﬁ' 73piuns, Pey-
gere nobiliffime: quod vt eo fu]cip1as animosqno amie est profe-
J?um,.raga. Calibis vita amorem quodibs affingam : 110 non far__e
moleflum confido. Duas carmin? biftorias; velfa 5_”{‘“ porins infe-
vere libuit:quarnm priov de pygmalione,apnd Ouidium decimo fe-
Qityy Metamorp hofeos Ut bro : & Di{;a\mez/{a 7/t coniugem ac k:-
bcros ex ninis globulis fingentt leptde congruit. A ltera de P[}J//ﬁf
Verfus «Auflrum ventum ayma monent tbus ab Herodoto libro

9iarto yefertur., Cyits 1€ 707 €0,4¢ ﬁ {g’ﬂﬂ?’ E5\1307€0 : VErHm quﬁd
amoris forsé ardor , & negotiornm Varietas hac puptiarym tua-

Yt feflinitate oculorwin aciem pmﬂriﬁ gerequcant, Deustunole
sums




30. Ty
cuns fuanio faluum ¢ floventem in feram vfque fenectam welis.
200d animo ego tus obfernante vnice precor.  Vale GE O RGI
ERNRICE : ¢ quod fucis , fanere mib; perge.  Lync,
21, Nowemb,  Anno I 5 9 3. "

Tuiobferuans

Georgius Calaminus.




éin Chyiftliche prcbigf. MIin
ey der Bohycit Des 629

€dlen ond Gefirengen Georg Ehrns

veich Pergers auff Slamc.oud der Edlen Tugents

famen Jungfrawen Slifabeth | weilund des auch Sdlen vrnd

Befivengen Herin Matthei von Gundereding /3u Heinrid(dhiag! Himperg) vand
Artfteeten/zc. feligen/vnd der wol gebonen Frawen/Frawen Anna/
gebornen Frepin von Aicham/c.chelichen '
ochter/:c.

K
Sehalten inder Statt Ens den 21, Nos
f- tember/ Anno/ic. 93, : 5

ciner Ebrfamen Landfchafitin Oefirreich 0b

O¢k Eng beftellen Prediger/ond de Adelichen
SdwiInfpe&torem,

3 - o ®AN®
B -." - -
- 53 ‘T{': WAL
= TLL \ ‘"I.'-.‘\ =y
. - N BB WA N
3 . :" . . ‘ LY
. Wil 723 A2 ¥
m . . I -::. Ir .
E ~F PRl i\ ‘e E
' ay I : .i JH IIIII
| ‘I - ! ;
; i* -]
# \ . E
"\ ". H
*
0 4= g
(S | - N
¥ | \ S
‘ i A8 ¥ e T .
1 Ak -
1. . s
i -T..Z:I"'.u 3
m ; x .-H_'i“"“““ih
. . _,_‘_"h-!.,;:_:'
| * N —— -
"Ir -
x I“'"T‘_ f‘ - i"'-—‘l
P T < N £
~—%y i HIY ' e '
e e L e - '-v:""“ - T -
- a g .- e F
Q == razdpids.s '}?ﬁ-f S s : nd .
1=d - "-]'EI. . _.ﬂ *H"- -

Seorgen Sruppenback,
I § 9 3,




	Ein Christliche Predigt.|| Bey der Hochzeit des || Edlen ... Georg Ehrn=||reich Pergers auff Clam/ #[et]c. vnd der ... || Jungfrawen Elisabeth/ weilund des auch Edlen ... || Herrn Matthei von Gundtreching/ zu Heinrichschlag/ Himperg/ vnnd || Artstetten/ #[et]c. seligen ... || Tochter/ #[et]c.|| Gehalten in der Statt Ens den 21. No=||uember/ Anno/ #[et]c. 93.|| Durch || M. Iohannem Coementarium,|| einer Ehrsamen Landtschafft in Oestrreich ob || der Ens bestellten Prediger/ vnd der Adelichen || Schul Inspecto
	Titelblatt
	[Christliche Predigt/ gehalten bey der Hochzeit Herrn Goergen Ehrnreich Pergers/ [et]c.]
	Text Syrach am 2. Cap.
	Außlegung.
	Der erste Theil.
	Der ander Theil.
	Der dritte Theil.


	Widmung


